Schnittmuster Ellie Mae Designs 116

Willkommen! Vielen Dank, dass Sie sich fiir einen Ellie Mae-Schnitt fir lhr nachstes Nahprojekt
entschieden haben.
Technische Dinge fiir den optimalen Erfolg:

Waschen Sie lhren Stoff immer so vor, wie Sie auch das Endprodukt waschen mdchten.
Den Stoff bugeln, um Falten zu entfernen.

Die folgenden Schnitt-Teile sind in diesem Schnittmuster enthalten:

1. Elefantenkorper 9. Nilpferdbauch

2. Elefantenkopf 10. Giraffenkorper

3. Elefantenohr 11. Giraffenkopf

4. Elefantenbauch 12. Giraffenohr

5. Elefanten- und Nilpferdschwénzchen 13. Giraffenhorn

6. Nilpferdkorper 14. Giraffenfleck

7. Nilpferdkopf 15. Giraffenschwanzchen
8. Nilpferdohr 16. Giraffenbauch

Fir den Elefanten: Schnitt-Teile 1 bis 5.
Fir das Nilpferd: Schnitt-Teile 5 bis 9.
Fur die Giraffe: Schnitt-Teile 10 bis 19.

Wahlen Sie die Schnitt-Teile aus, die zu dem gewilinschten Modell gehéren. Wenn Sie mdchten:
Kopieren Sie die Teile auf dinnes Transparentpapier o0.4. um den Original-Schnitt zu erhalten.
Schneiden Sie die Schnitt-Teile aus. Die Teile mit einem normalen Bugeleisen glatten (kein
Dampfblgeleisen verwenden!).

Die Layouts geben Informationen dartber, wie die Schnitt-Teile fir das Zuschneiden auf dem Stoff
platziert werden kénnen. Die Schnitt-Teile auf dem Stoff entsprechend des Layouts anordnen. Achten
Sie dabei auf die zuséatzlichen Informationen, die bei jeder Zeichnung notiert sind und auf evitl.
weiterfihrende Anweisungen. Die Layouts dienen als Richtline. Eine Legende ist den Layouts
beigefiigt, die die rechte und linke Stoffseite und die Schnitt-Teile genau identifizieren. Auch werden
weiterfihrende Stoffinformationen fiir diesen Schnitt beigefiigt.

Auf jedem Schnitt-Teil ist der Fadenlauf angezeichnet. Die Papierschnitt-Teile so auf dem Stoff
anordnen, dass die Pfeilspitzen jeweils in dieselbe Richtung zeigen. Es ist sehr wichtig, dass Sie
hierauf achten. Der Fadenlauf-Pfeil ist an beiden Enden jeweils mit gleichem Abstand zur
Schnittkante, der Langskante des Stoffs, zu positionieren.

Einige Teile kdnnen auch quer zum Fadenlauf zugeschnitten werden, in diesem Fall ist der Fadenlauf
dann rechtwinklig zur Stoff-Ladngskante. Diese Informationen finden Sie dann entsprechend auf den
einzelnen Schnitt-Teilen. Die Schnitt-Teile wie im Layout illustriert auf den Stoff auflegen, der
Fadenlauf ist immer geradlinig auf dem Stoff.

Verwenden Sie Stoffgewichte oder Stecknadeln, um den Papierschnitt auf dem Stoff zu halten.

Schneiden Sie mit der Schere oder dem Rollschneider zu. Wenn Sie mit einem Rollschneider
arbeiten, durfte lhnen eine kleinere Klinge vor allem an Kurven zugute kommen.

Zuschneide-Legende (,Layout Key“)
Tarkis rechte Stoffseite
Weil} linke Stoffseite



Hellgrau Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach oben
Dunkelgrau Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach unten
Weill/Punkte Einlage

v spezielle Anweisungen beim Zuschneiden



Zuschneide-Ubersicht
Wichtige Vokabeln:

Belly seam = Bauchnaht

Belly and leg seam = Bauch- und Beinnaht
Eye = Auge

Fold = Stoffbruch

Grain of fabric = Fadenlauf

Horn placement = Horn-Ansatz

Leg seam = Beinnaht

Elefant (Elephant):

Aus Stoff 1 (Fabric 1) gemaf Plan:
Schnitt-Teil 1 (Elefantenkdrper) — 2x
Schnitt-Teil 2 (Elefantenkopf) — 1x
Schnitt-Teil 3 (Elefantenohr) — 2x

Aus Stoff 2 (Fabric 2) gemaR Plan:
Schnitt-Teil 3 (Elefantenohr) — 2x

Schnitt-Teil 4 (Elefantenbauch) — 1x
Schnitt-Teil 5 (Elefantenschwanzchen) — 1x

Lengthwise Or Crosswise grain of fabric =
Fadenlauf oder quer dazu

Selvage = Stoffkante/Webkante
Selvages = Stoffkanten/Webkanten
Single layer = einlagig

Spot Placement = Flecken-Ansatz
Tail placement = Schwanzchenansatz

Nilpferd (Hippo):

Aus Stoff 1 (Fabric 1) gemaR Plan:
Schnitt-Teil 6 (Nilpferdkorper) — 2x
Schnitt-Teil 7 (Nilpferdkopf) — 1x
Schnitt-Teil 8 (Nilpferdohr) — 2x

Aus Stoff 2 (Fabric 2) gemaR Plan:
Schnitt-Teil 5 (Nilpferdschwanzchen) — 1x

Schnitt-Teil 8 (Nilpferdohr) — 2x
Schnitt-Teil 9 (Nilpferdbauch) — 1x

Giraffe (Giraffe):

Aus Stoff 1 (Fabric 1) gemaf Plan:
Schnitt-Teil 10 (Giraffenkdrper) — 2x
Schnitt-Teil 11 (Giraffenkopf) — 1x
Schnitt-Teil 12 (Giraffenohr) — 2x

Aus Stoff 2 (Fabric 2) gemaR Plan:
Schnitt-Teil 12 (Giraffenohr) — 2x

Schnitt-Teil 15 (Giraffenchwanzchen) — 1x
Schnitt-Teil 16 (Giraffenbauch) — 1x

Zum Ubertragen der Markierungen, Punktmarkierungen und Ansatzlinien wird ein wasserléslicher
Stift oder Kreide verwendet. Markieren Sie immer auf der linken Stoffseite, es sei denn, es wird



ausdricklich etwas anderes in der Anleitung gesagt. Wird eine Markierung auf der rechten
Stoffseite bendtigt, wird mit Stecknadeln oder Handstichen markiert.

Passzeichen werden zum exakten Zusammensetzen von entsprechenden Schnitt-Teilen
verwendet. Es ist sehr wichtig, dass die Passzeichen vor dem Entfernen des Papierschnitts auf
den Stoff Uibertragen werden. Ein einfacher Weg ist, den Uberstehenden Teil des Passzeichens
abzuschneiden und anschlieRend einen kleinen Knips in der Nahtzugabe einzuschneiden. Die
Passzeichen werden in den Zeichnungen zum leichteren Erkennen immer mit Gberstehendem Teil
illustriert.

Kleine Knipse innerhalb der Nahtzugaben sind sinnvoll beim Markieren von Punktmarkierungen,
Enden von Umbrichen und Enden von Ansatzmarkierungen. Kleine Knipse sind sehr klein — ein
ganzes Stuck kiirzer als die Nahtzugaben. Bei 6 mm Nahtzugaben sind die Knipse nicht tiefer als
3 mm.

NAHTZUGABEN (Seam Allowances)

6 mm Nahtzugabe sind im Schnitt bereits enthalten, es sei denn, es wird im Schnitt ausdriicklich
anders angegeben. Die Nahte werden mit normalem Geradstich gesteppt, es sei denn, die
Anleitung vermerkt etwas anderes. Von Zeit zu Zeit werden Sie aufgefordert, Kanten zu
versaubern. Zum Versaubern wird ein breiter Zickzack mittlerer Stichlange, eine Overlock oder der
Overlockstich Ihrer Nahmaschine verwendet. Lesen Sie hierzu die Bedienungsanleitung lhrer
Maschine.

Wird in der Schritt-fur-Schritt-Anleitung von ,Versaubern® gesprochen, so werden Nahtzugaben
gemeinsam mit einem breiten Zickzack mittlerer Stichlange oder der Overlock versaubert, siehe
Nahmaschinenanleitung fiir empfohlene Sticharten und Einstellungen.

Nahtzugaben werden zu einer Seite gebligelt, wenn nichts explizit erwahnt ist.

Nahlegende (,Fabric Key*)

Tarkis rechte Stoffseite Stoff 1
Weil/tlrkise Striche rechte Stoffseite Stoff 2
Tarkis/weille Punkte rechte Stoffseite Stoff 3
Tuarkis/dunkeltirkise Stricherechte Stoffseite Stoff 4

Weil} linke Stoffseite

Tarkis mit xx rechte Futterseite
Weild mit xx linke Futterseite

Der Elefant (Constructing the Elephant)

1. Zur Verstarkung der Kérper- und Bauchteile mit 6 mm Abstand zu den Schnittkanten an jeder
Punktmarkierung wie gezeigt steppen, dabei den markierten Stepplinien folgen und das
Werkstlick an den Punktmarkierungen entsprechend drehen. An den Punktmarkierungen
einschneiden, jedoch nicht durch die Naht schneiden.

2. Die Stoff 1-Ohren rechts auf rechts auf die Stoff 2-Ohren aufstecken, die Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Wie gezeigt steppen, die Ohren an den Punktmarkierungen entsprechend
drehen. An den Punktmarkierungen einschneiden. Nahtzugaben zuriickschneiden. Ohren wenden
und bugeln.

3. Die Stoff 2-Seiten jedes Ohrs auf den Korper (Schnitt-Teil 1) aufstecken, das offene Ende des
Ohrs wird wie gezeigt platziert. Mit 6 mm Abstand zur Kante steppen. Nahtzugaben auf 3 mm
zurickschneiden. Ohr entlang der Naht falten und bigeln. Hinter dem Ohr mit Handstichen
annahen.



4. Die Korperteile rechts auf rechts auf das Kopfteil aufstecken, die Passzeichen und
Punktmarkierungen treffen aufeinander. Jeweils von Punkt A nach Punkt B steppen. Nahtzugaben
zurlck- und einschneiden.

5. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Punktmarkierungen reffen aufeinander.
Von Punkt B bis Punkt C wie gezeigt steppen. Nahtzugaben einschneiden.

6. An jeder Augenposition einen Knoétchenstich wie folgt auf dem Korper arbeiten: zwei oder
dreifadig das Stickgarn in eine Handnahnadel einfadeln, Nadel an der Punktmarkierung von links
auf rechts durchstecken. Nadel knapp am Stoff festhalten und den Faden zwei- oder dreimal um
die Nadelspitze schlingen. Faden fest um die Nadel halten und den Faden auf die linke Seite
durchziehen, den Knoten sichern. Testen Sie erst, wie viele Faden Sie einfadeln méchten und wie
oft Sie die Nadel umschlingen méchten.

7. Das Schwanzchenteil mit der linken Seite nach oben an der geraden Kante beginnen und das
Schwanzchen zur gegeniberliegenden Kante aufrollen. Am Ende heften. Das Schwanzchen auf
die rechte Seite eines Korperteils entlang des Passzeichens aufstecken, heften.

8. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Passzeichen und Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Von Punkt A bis Punkt D steppen, dabei eine Wendedffnung offen lassen.
Nahtzugaben zurtick- und einschneiden.

9. Bauch rechts auf rechts entlang der Bein- und Bauchnahte aufeinander stecken, jede Seite von
Punkt C aus um die Beine herum und am Bauch bis Punkt D steppen, an der Punktmarkierung
entsprechend das Werkstiick drehen. Nahtzugaben zurlick- und einschneiden.

10. Elefant wenden. Fest mit Bastelwatte fiillen. Nahtzugaben unterschlagen und die Offnung mit
Handstichen schlief3en.

Das Nilpferd (Constructing the Hippo)

1. Zur Verstarkung der Korper- und Bauchteile mit 6 mm Abstand zu den Schnittkanten an jeder
Punktmarkierung wie gezeigt steppen, dabei den markierten Stepplinien folgen und das
Werkstliick an den Punktmarkierungen entsprechend drehen. An den Punktmarkierungen
einschneiden, jedoch nicht durch die Naht schneiden.

2. Die Stoff 1-Ohren rechts auf rechts auf die Stoff 2-Ohren aufstecken, die Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Wie gezeigt steppen, die Ohren an den Punktmarkierungen entsprechend
drehen. An den Punktmarkierungen einschneiden. Nahtzugaben zuriickschneiden. Ohren wenden
und blgeln.

3. Die Stoff 2-Seiten jedes Ohrs auf den Korper (Schnitt-Teil 1) aufstecken, das offene Ende des
Ohrs wird wie gezeigt platziert. Mit 6 mm Abstand zur Kante steppen. Nahtzugaben auf 3 mm
zurickschneiden. Ohr entlang der Naht falten und bigeln. Hinter dem Ohr mit Handstichen
annahen.

4. Die Nasenldocher auf die rechte Stoffseite des Kopfes Ubertragen. Die Nasenl6cher auf ein
Stiick Papier abpausen und aus Filzstiickchen zuschneiden. Nasenlécher auf den Kopf entlang
der Ansatzmarkierung aufstecken und mit Deckenstich oder der Nahmaschine aufnahen.

Fir den Deckenstich an einer Ecke beginnen. Die Nadel in Position A bringen, eine Schlaufe
legen, Nadel durch die Schlaufe fuhren und die Wolle nachziehen, sie sollte genau an der
Schnittkante liegen. Die Stiche 3 mm tief und 3 mm auseinander arbeiten.



5. Korperteile rechts auf rechts auf das Kopfteil aufstecken, die Passzeichen und
Punktmarkierungen treffen aufeinander. Jeweils von Punkt A nach Punkt B steppen. Nahtzugaben
zurlck- und einschneiden.

6. Die Augen per Knétchenstich gemaf Schritt 6 des Elefanten arbeiten.

7. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Punktmarkierungen treffen aufeinander.
Von Punkt B bis Punkt C wie gezeigt steppen. Nahtzugaben einschneiden.

8. Das Schwanzchenteil mit der linken Seite nach oben an der geraden Kante beginnen und das
Schwanzchen zur gegeniberliegenden Kante aufrollen. Am Ende heften. Das Schwanzchen auf
die rechte Seite eines Korperteils entlang des Passzeichens aufstecken, heften.

9. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Passzeichen und Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Von Punkt A bis Punkt D steppen, dabei eine Wendedffnung offen lassen.
Nahtzugaben zurtick- und einschneiden.

10. Bauch rechts auf rechts entlang der Bein- und Bauchndhte aufeinander stecken, jede Seite
von Punkt C aus um die Beine herum und am Bauch bis Punkt D steppen, an der
Punktmarkierung entsprechend das Werkstlick drehen. Nahtzugaben zuriick- und einschneiden.

11. Das Nilpferd wenden. Fest mit Bastelwatte fiillen. Nahtzugaben unterschlagen und die Offnung
mit Handstichen schlie3en.

Die Giraffe (Constructing the Giraffe)

1. Zur Verstarkung der Kérper- und Bauchteile mit 6 mm Abstand zu den Schnittkanten an jeder
Punktmarkierung wie gezeigt steppen, dabei den markierten Stepplinien folgen und das
Werkstlick an den Punktmarkierungen entsprechend drehen. An den Punktmarkierungen
einschneiden, jedoch nicht durch die Naht schneiden.

2. Die Flecken auf die rechten Korperseiten Ubertragen. Die Flecken (Schnitt-Teil 14) aus
Reststlicken Filz zuschneiden. Die Flecken gemaf} Schritt 4 des Nilpferds aufnahen.

3. Die Stoff 1-Ohren rechts auf rechts auf die Stoff 2-Ohren aufstecken, die Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Wie gezeigt steppen, die Ohren an den Punktmarkierungen entsprechend
drehen. An den Punktmarkierungen einschneiden. Nahtzugaben zuriickschneiden. Ohren wenden
und bugeln.

4. Die Stoff 2-Seiten jedes Ohrs auf den Korper (Schnitt-Teil 1) aufstecken, das offene Ende des
Ohrs wird wie gezeigt platziert. Mit 6 mm Abstand zur Kante steppen. Nahtzugaben auf 3 mm
zurlickschneiden. Ohr entlang der Naht falten und blgeln. Hinter dem Ohr mit Handstichen
annahen.

5. Korperteile rechts auf rechts auf das Kopfteil aufstecken, die Passzeichen und
Punktmarkierungen treffen aufeinander. Jeweils von Punkt A nach Punkt B steppen. Nahtzugaben
zurtick- und einschneiden.

6. Die Augen per Knétchenstich gemanl Schritt 6 des Elefanten arbeiten.

7. Das Schwanzchenteil mit der linken Seite nach oben an der geraden Kante beginnen und das
Schwanzchen zur gegeniberliegenden Kante aufrollen. Am Ende heften. Das Schwanzchen auf
die rechte Seite eines Korperteils entlang des Passzeichens aufstecken, heften.



8. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Punktmarkierungen treffen aufeinander.
Von Punkt B bis Punkt C wie gezeigt steppen. Hierbei von Punkt B aus noch 1,3 cm nach unten
und 1,3 cm oberhalb von Punkt C steppen, Naht verndhen, es entsteht eine Wendedffnung

9. Korperteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Passzeichen und Punktmarkierungen
treffen aufeinander. Von Punkt A bis Punkt E steppen. Nahtzugaben zuriick- und einschneiden.

10. Bauch rechts auf rechts aufeinander legen und die Abnaher steppen. Nahtzugaben an jedem
Abnaher wie gezeigt einschneiden.

11. Den Bauch entlang der Bein- und Bauchnahte aufeinander stecken, jede Seite von Punkt C
aus um die Beine herum und am Bauch bis Punkt E steppen, an der Punktmarkierung
entsprechend das Werkstiick drehen. Nahtzugaben zuriick- und einschneiden.

12. Die Giraffe wenden. Fest mit Bastelwatte fiillen. Nahtzugaben unterschlagen und die Offnung
mit Handstichen schlief3en.

13. Die Horner (Schnitt-Teil 13) aus Filz zuschneiden. An jedem Horn von der Langskante aus fest
aufrollen und mit Handstichen sichern.

Hoérner an der Oberkante des Kopfes mit Handstichen annahen.

© The McCall Pattern. Co., 2012. Alle Rechte vorbehalten.



	Zuschneide-Übersicht

